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„Was heißt Demokratie für mich –  

ganz konkret in meinem Lebens- und Arbeitsumfeld“  
 

am 8.09., 15.09., 22.09. und 29.09.2021 von 18.30 bis 21.00 Uhr im Reuterhaus Würzburg 
 

Ein Bildungsangebot für Menschen aus Würzburg mit Fluchterfahrungen 
 

Wie leben wir Menschen zusammen? Was ist gut und was soll besser werden? Das sind 
ganz wichtige Fragen für uns alle und darum gibt es die Politik und die Demokratie. In der Politik 
geht es darum, wie Menschen in einem Land ihr Zusammenleben organisieren. Und in einer 
Demokratie heißt das, dass alle Menschen mitmachen können, ja sogar mitmachen sollen. 
 
Für Menschen mit Fluchterfahrung ist es nicht leicht, in Deutschland ein neues Leben aufzubauen.  
Wir wollen mit Ihnen diskutieren, was es bedeutet, in einer Demokratie zu leben und mitmachen zu 
können. Gemeinsam überlegen, was jede*r einzelne tun kann, damit sich die eigene Situation und 
das Zusammenleben verbessert.  Was stört Sie? Mit wem zusammen können Sie etwas 
verändern? Darüber will ich, Stephanie Böhm, mit Ihnen sprechen. 
 
Wir laden viele Leute ein, um mit uns zu diskutieren, was Demokratie eigentlich heißt. So lernen 
wir alle, dass wir in einem demokratischen Land leben. Aber was das Besondere daran ist, 
vergessen wir manchmal. Wir vergessen auch, dass es gar nicht so leicht ist, das 
Miteinanderleben gut zu gestalten. 
 
Wir laden geflüchtete Menschen ein zum Mitdenken, Mitdiskutieren und Mitmachen: An was denke 
ich denn, wenn ich das Wort Demokratie höre? Was interessiert mich ganz besonders? Wie kann 
ich mitmachen in der Demokratie? Bin ich denn auch wichtig? Zählt meine Meinung? 
 
Max Frisch hat tolle Bücher geschrieben. Und Max Frisch hat einmal gesagt: „Demokratie heißt, 
sich in die eigenen Angelegenheiten einzumischen.“ Das finden auch wir ganz wichtig. 
 
 
Anmeldung 
 

An den genannten Terminen können Menschen mit Fluchterfahrung, die in Würzburg leben, 
teilnehmen. Schreiben Sie uns oder rufen Sie einfach an: stephanie.boehm@frankenwarte.de oder 
0931-8064-10 bzw. burkard.fuchs@stadt.wuerzburg.de oder 0931/37-4612. Infos gibt es auch 
unter www.frankenwarte.de. Wir freuen uns auf Sie! 
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